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Das 1858 gegründete Albertus­Magnus­Gymnasium ist ein Traditionsgymnasium, das zugleich von 
einer konstanten Innovationsfreude geprägt ist. Es ist vierzügig ausgebaut und führt in neun Jahren 
zur Allgemeinen Hochschulreife (neu gestaltetes G9; die neue G9­Stundentafel kann auf der AMG­
Homepage unter www.amg­bensberg.de eingesehen werden). Zum Einzugsbereich des AMG gehö­
ren sowohl das Stadtgebiet von Bergisch Gladbach als auch angrenzende Gemeinden. 

Das AMG ist ein Gymnasium mittlerer Größe (ca. 1000 Schüler und 80 Lehrkräfte) und bietet 
neben dem Unterricht im Pflicht­ und Wahlpflichtbereich ein breit gefächertes Angebot an Arbeits­
gemeinschaften und Förderungen sowie internationalen Begegnungen. 

AMG -Basics

Akzente am AMG

Es werden zwei Bildungsgänge ab Klasse 5 angebo­•
ten: Der bilinguale Bildungsgang (deutsch­englisch) 
und der naturwissenschaftliche Bildungsgang. 
„CertiLingua Exzellenzlabel für mehrsprachige, eu­•
ropäische und internationale Kompetenzen“ (inter­
national einheitlicher und anerkannter Nachweis 
von besonderen Leistungen im Bereich der Fremd­
sprachen und des interkulturellen Lernens, wel­
cher den Zugang zu internationalen Hochschulen 
und Unternehmen erleichtert) 
 „MINT­freundliche Schule“ (Ehrung für Schulen, •
die einen klar erkennbaren Schwerpunkt auf die 
MINT­Bildung legen und dazu mit ortsansässigen 
Firmen und Hochschulen zusammenarbeiten) 
Vielfältiges Angebot an Austausch­ und Studien­•
fahrten

Modern ausgestattete Fachräume in allen Fächern •
für einen zeitgemäßen, anspruchsvollen und schü­
lerorientierten Fachunterricht 
Regelmäßige Exkursionen zu außerschulischen •
Lernorten 
„Erinnern ermöglichen“: Jährliche Fahrten zu Ge­•
denkstätten von Verfolgung und Vernichtung wäh­
rend des NS­Regimes 
Einladung von Experten an unsere Schule •
Fairtrade Schule •
Selbstverständnis als Stadtteilschule, die gerne als •
Gastgeber für kulturelle Veranstaltungen und die 
Brauchtumspflege anderer Träger zur Verfügung 
steht. 
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SchulLaufbahn

Klassen 5/6 OberstufeMittelstufe

Wahl zwischen zwei Profilen: 
Bilingual (deutsch­englisch): ver­•
stärkter Englischunterricht und 
späterer fremdsprachlicher 
Sachfachunterricht  
Naturwissenschaftlich mit Eng­•
lisch als erster Fremdsprache 
und einer Vertiefung in Biologie 
und Physik (mit erhöhter Stun­
denzahl) 

Beide Profile sind durchlässig. 
 
 
 

Klasse 7: Als zweite Fremdsprache 
können die Kinder Latein oder Fran­
zösisch wählen (Wahlpflichtbereich I). 
 
Angebote Klasse 9  
Wahlpflichtbereich II: 

Französisch als dritte Fremdspra­•
che 
Naturwissenschaftliche, gesell­•
schaftswissenschaftliche oder bi­
linguale Kurse 

 
Mehr Informationen zu den mögli­
chen Sprachenwegen am AMG fin­
den Sie auf Seite 3. 

Sek II: Einführungsphase (11. Klasse) 
+  Qualifikationsphase (12. und 13. 
Klasse)  

Kursunterricht ersetzt den Klas­•
senunterricht  
Erweitertes Fächerangebot  •
Spanisch und Hebräisch als neu •
einsetzende Fremdsprache (op­
tional) 
Erweiterte LK­Wahlmöglichkei­•
ten  durch die langjährige und 
bewährte Kooperation mit dem 
Otto­Hahn­Gymnasium und dem 
Dietrich­Bonhoeffer­Gymnasium 
Die Schullaufbahn in der Sek II •
bleibt von der Profilentschei­
dung in Kl. 5 unberührt.

Nach der Anmeldung (vom 06.02. – 17.02.2023) erhalten Sie zeitnah die Aufnahmebestätigung und 
einige Zeit später eine Einladung zu einem „Schnuppertag“. So lernt Ihr Kind noch vor den Sommer­
ferien die zukünftigen Klassenkameraden und natürlich auch das künftige Klassenleitungsteam ken­
nen und kann dem Schulwechsel beruhigt entgegen sehen.  

Bei Anmeldeüberhängen werden Schülerinnen und Schüler aus dem Stadtgebiet von Bergisch 
Gladbach bevorzugt aufgenommen. 
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„Ich möchte mehrere moderne 
Fremdsprachen lernen. Das Latinum 
ist mir nicht so wichtig.“

Sprachenweg A

Sprachenweg B

„Ich möchte das Latinum erwerben 
und (ggf. mehrere) moderne Fremd­
sprachen lernen.“ (NB: Französisch 
als 3. Fremdsprach garantiert)

Sprachenwege

 Klassenkonzept  Unterricht

Übergang Grundschule ­ Gymnasium: 
speziell auf die ersten Schultage abgestimmtes •
Konzept 
doppelte Klassenleitung •
Stufenfahrt „klasse Klasse“ •
Methodenheft •

Beibehaltung des Klassenverbandes über die ge­
samte Sekundarstufe I (Kl. 5­10) 

Pädagogische Maßnahmen beim Übergang von der 
Sekundarstufe I zur Sekundarstufe II: 

Einführungstage •
Einzelberatungen zur Schullaufbahngestaltung •

Unser Konzept des fachlichen und sozialen Lernens 
ruht auf mehreren Säulen: 

Zeitgemäßer, anspruchsvoller Fachunterricht  •

Förderung von Interessen und Begabungen auf •
vielfältige Weise  

Außerunterrichtliche Lernorte (Exkursionen, Be­•
suche von Schülerlaboren, Freilanduntersuchun­
gen, etc.) 

Erziehung zu eigenverantwortlichem Lernen und •
Medienkompetenz 

Angebote sozialen, auch außerunterrichtlichen •
Engagements 

Im Sinne unseres gelehrten Namenspa­
trons erheben wir einen universalen Bil­
dungsanspruch. Dieser zielt nicht auf die 
Ausbildung von Fachspezialisten ab. Viel­
mehr ist unsere Erziehungs­ und Bildungs­

arbeit von der Idee geleitet, dass der umfassende Wissens­ und Kompetenzerwerb die uns 
anvertrauten jungen Menschen zu mündigen und selbstbestimmten Persönlichkeiten heranbildet.

Pädagogik
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Ziele  Durchführung

Als erweiterter Fremdsprachenunterricht strebt 1
er eine erhöhte Sprachkompetenz im Sinne einer 
annähernden Zweisprachigkeit an. 

Als Sachfachunterricht in der Fremdsprache befä­2
higt er Schülerinnen und Schüler, fachspezifische 
Sachverhalte in der Fremdsprache zu verstehen, 

zu verarbeiten, zu vergleichen und darzu­
stellen (interkulturelle Kompetenz).  

Bilingualer Unterricht und bilinguales 3
Lernen bereiten auf Studiengänge vor, 
die zunehmend auch in Englisch durchge­
führt werden. Für das Berufsleben ver­
mitteln sie Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, die für das sprachlich und 
kulturell vielfältige Europa wichtig sind. 

Intensiver Sprachunterricht in den Klassen 5 und •
6 mit einer zusätzlichen Englischstunden pro 
Woche bilden eine solide Grundlage. 

Jeweils eine Ergänzungsstunde in den bilingualen •
Fächern (Geschichte, Erdkunde, Politik) in der 
Mittelstufe. 

Klasse 7: Klassenfahrt nach England •

Vielfältige Projekte, Differenzierungs­ und Pro­•
jektkurse, Exkursionen, AGs, Austausch­ und 
Klassenfahrten mit sprachlich­bilingualem 
Schwerpunkt. 

Authentizität durch interkulturellen Austausch •
mit diversen Partnerschulen und Unterstützung 
unserer muttersprachlichen Fremdsprachenassis­
tenten.

Der deutsch­englische bilinguale Bildungsgang am Albertus­Magnus­Gymnasium wird seit 1991 an­
geboten und regelmäßig bis zum Abitur durchgeführt. Bilingualer Unterricht ist Unterricht in zwei 
Sprachen: Über den traditionellen Fremdsprachenunterricht hinaus wird der Unterricht in Erdkunde, 
Geschichte und Politik schrittweise vermehrt auf Englisch erteilt und damit eine vertiefte Sprachen­
kompetenz aufgebaut. 

Auch in der Sekundarstufe II besteht die Möglichkeit, in den bilingualen Zweig zu wechseln. Ab­
solventen dieses Bildungsganges erfüllen mit am AMG erreichbaren Zusatzqualifikationen die Be­
dingungen zum Erwerb des CertiLingua­Exzellenzlabels, das nur von wenigen ausgezeichneten 
Schulen vergeben werden darf, die besondere Angebote in Bezug auf Mehrsprachigkeit, Sprach­
kompetenz, Bilingualität sowie europäisches und internationales Engagement nachweisen können. 

Bilingualer Zweig
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Der MINT­Zweig am Albertus­Magnus­Gymnasium konzentriert 
sich auf einen vertiefenden Kompetenzerwerb in den MINT­Fä­
chern (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Tech­
nik). Uns ist es wichtig, sowohl mögliche naturwissenschaftliche 
Berufszweige aufzuzeigen als auch den Fortschritt und die neues­
ten Techniken in den Unterricht zu integrieren. Als Gründungsmit­
glied sind wir zudem sehr aktiv im MINT­Netzwerk Rhein­Berg 
tätig.

FörderungKooperation

In Klasse 5 und 6 erhalten die •
Schüler in Biologie bzw. Physik 
je eine ergänzende Unterrichts­
stunde. Zusätzlich setzt hier In­
formatik als Fach ein. 

In der Mittelstufe erhalten Bio­•
logie, Chemie und Physik jeweils 
eine weitere Ergänzungsstunde. 
In diesen setzen sich die Schüler 
vertiefend mit naturwissen­
schaftlichen Fragestellungen 
und experimentellen Lösungs­
ansätzen auseinander. 

Im Wahlpflichtbereich ab Klasse •
9 werden zwei Kurse mit natur­
wissenschaftlichem Schwer­
punkt angeboten (Umwelt­ und 
Naturwissenschaften sowie 
Mathe­Informatik).

Im Unterrichtskonzept sind Ex­•
kursionen und Projekte fest ver­
ankert, die mit zusätzlichen 
naturwissenschaftlichen. The­
men und Berufsfeldern vertraut 
machen.  

Bildungspartnerschaften mit •
Unternehmen (BARLOG) und 
Forschungseinrichtungen (TH 
Köln) ermöglichen Berufsfelder­
kundungen und Praktika im 
MINT­Bereich. 

Durch die Kooperation mit dem •
MINT­Netzwerk Rhein­Berg und 
durch Förderanträge (z.B. FCI) 
gelingt uns ein vielfältiges und 
überdurchschnittliches Angebot 
an Projekten und Techniken (3D­
Drucker, Mess­Sensoren, Öko­
koffer).

Jedes Jahr nehmen Schüler sehr •
erfolgreich an verschiedenen 
Wettbewerben aus dem MINT 
Bereich teil: 

Unterricht

Regelmäßig werden Arbeitsge­•
meinschaften (Forscher­AG, Ro­
boter­AG), sowie wettbewerbs­ 
unterstützende Zusatzangebote 
durchgeführt. 

MINT- 
Zweig
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Digitalisierung / 

Räume BibliothekAMG digital

Feste Klassenräume in Klasse 5 •
bis 10 

Alle Räume besitzen fest instal­•
lierte Einheiten aus Dokumen­
tenkamera, Beamer, Laptop und 
Leinwand oder digitale, interak­
tive Tafeln. 

Das AMG verfügt über zwei •
Computerräume. Diese sind 
über einen Server zu einem 
Netzwerk zusammengeschlos­
sen, in dem jeder Nutzer seinen 
eigenen Account hat. Die päda­
gogische Oberfläche UCS er­
möglicht für alle Fächer eine 
effektive, methodisch und di­
daktisch moderne Unterrichts­
gestaltung mit den digitalen 
Medien.

Seit August 2020 haben alle •
AMG­Schülerinnen und Schüler 
einen Zugang zum Office365­
System (Microsoft Office Profes­
sional Plus, schulische 
Email­Adresse). 

Microsoft Teams plus weitere •
Office365­Apps als Online­Lern­
plattform und Microsoft One­
Drive mit 1TB online 
Speicherplatz. 

WebUntis­App: Übersicht zu •
Stunden­ und Vertretungsplan. 

Informatik als Bestandteil der •
AMG­Stundentafel. 

Medien­Halbtage in Kl. 5: Schu­•
lung im Umgang mit dem Com­
puterraum und erste Schritte mit 
Teams (Versenden von Nachrich­
ten, Teilnahme an Video­Konfe­
renzen u.v.m.)

Untergebracht im Klassentrakt •
und betreut durch eine ge­
schulte Bibliothekarin ist sie eine 
gern genutzte Einrichtung für 
Schülerinnen und Schüler aller 
Jahrgangsstufen.  

Tragende Säule ist nach wie vor •
der Bücherbestand, aber dane­
ben bieten mehrere PC­Arbeits­
plätze Raum für selbstständiges 
Lernen und Recherchieren.

Medien
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Der Unterricht beginnt um 7:50 Uhr. Er endet an 
Kurztagen um 13:15 Uhr, an Langtagen um 15:40 
Uhr. Nach der 2. und der 4. Stunde gibt es je 
eine 20­minütige Pause. Die Mittagspause nach 
der 6. Stunde umfasst 50 Minuten und gibt den 
Kindern Gelegenheit, in der Mensa ein warmes 
Essen zu sich zu nehmen. Danach haben die 

Schülerinnen und Schüler der Erprobungsstufe die Möglichkeit, an der Hausaufgabenbetreuung 
und anderen offenen Ganztagsangeboten und Arbeitsgemeinschaften teilzunehmen. In der Ober­
stufe gibt es auch wegen des vielfältigen Kursangebotes Nachmittagsunterricht.

NAMI

Caterer „Das Kochwerk ­ Die •
Kette GmbH“  

Ausgewogenes und gesundes •
Verpflegungsangebot  

Öffnungszeiten: 8:30 Uhr bis •
11:45 Uhr. Ab 12:45 Uhr können 
die Schülerinnen und Schüler 
gegen Vorbestellung ein warmes 
Essen für 4,40 € einnehmen 
(drei Angebote, eins vegeta­
risch), zu dem auch Getränke 
verkauft werden. 

Frische Zutaten + Salate und •
Desserts   

Beliebt bei der Schüler­ und Leh­•
rerschaft

Für die Sek I gibt es montags bis •
donnerstags eine bedarfsge­
rechte Nachmittagsbetreuung 
(NAMI). Diese umfasst auch die 
Hausaufgabenbetreuung. Zu­
sätzlich können die Kinder aus 
einem vielfältigen Angebot an 
Aktivitäten zum Entspannen und 
sinnvoller Freizeitgestaltung 
wählen. Auch sportliche Aktivi­
täten sind in diesem Angebot. 
Hier arbeiten wir mit der PariSo­
zial GmbH als Träger (geschultes 
Personal) und dem TV Bensberg 
zusammen. Die NAMI ist kosten­
pflichtig.

In den großen Vormittagspau­•
sen können sich die bewegungs­
freudigen Kinder bei einem 
Team von geschulten Mittelstu­
fenschülerinnen und ­schülern 
spannende Spiel­ und Sportge­
räte ausleihen.

Schultag

Cafeteria / Mensa Bewegte Pause
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Beratung

&
Förderung

Um dem wichtigen „Fordern“ von Anstrengung und Leistung das „Fördern“ von Interessen und 
Begabungen zur Seite zu stellen, bietet unsere Schule eine Reihe unterstützender Maßnahmen 
an. 

AMG
Bensberg
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Stufe 5:  Gemeinsame dreitägige •
Fahrt aller fünften Klassen. Fach­
kundige externe Trainer leiten 
eine Woche lang ein Kompe­
tenztraining in Kommunikation 
und sozialem Miteinander nach 
dem Motto „klasse Klasse – bes­
ser lernen im Team“. 

Stufe 7: Naturerlebnispädagogi­•
sche Klassenfahrten für die NW­
Klassen und Englandfahrt für die 
bilingualen Klassen  

Stufe 8: Skikompaktkurs auf •
Jahrgangsebene   

Stufe 9: (vorbereitete) Gedenk­•
stättenfahrt zu Orten des Holo­
causts 

Stufe 10: Austausche (derzeit •
Frankreich, Finnland und Nie­
derlande) oder fächerkoopera­
tive Projektfahrt 

Oberstufe (Q2):  Studienfahrten •
der Leistungskurse

Intensive Kontakte zu zahlrei­•
chen Partnerschulen in ganz 
Europa.  

Ziele in Europa sind Finnland, •
Frankreich, die Niederlande, 
Polen und England. 

Neben diesen internationalen •
schulischen Austauschfahrten 
bieten wir einzelnen Schülerin­
nen und Schülern individuelle 
Auslandsaufenthalte an.  

Seit 2015 nimmt das AMG am •
EU­Programm Erasmus+ teil, 
das das Ziel hat, den Schülerin­
nen und Schülern in 2­ bis 3­jäh­
rigen Projekten den 
europäischen Gedanken und die 
Aufgabe der EU näher zu brin­
gen. Im aktuellen Projekt „Let’s 
Enjoy Culture Again“ kooperiert 
das AMG mit Schulen aus der 
Türkei, Norwegen, Spanien und 
Dänemark (weitere Erasmuspro­
jekte sind in Planung).

Fahrten International

Die große Zahl von AGs ist ein •
Markenzeichen des AMG und 
prägen unser Schulleben und er­
höhen in erheblichem Maße die 
Identifikation mit der Schule. 

Viele Theaterprojekte haben •
sich einen Namen über die 
Schulgemeinde hinaus gemacht. 

Sprachzertifkat­AGs: FCE­ & •
CAE­AG, DELF­AG 

Seit 1997 kümmern sich enga­•
gierte und gut ausgebildete 
Schulsanis um ihre kranken oder 
verunfallten Mitschüler. 

AGs

curricular

extra
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Soziales

Sozialpartnerschaft mit der Se­•
niorenresidenz Lerbacher Wald 
(seit 2012) 
Tierschutzprojektgruppe u.a. mit •
einem Tierheim (seit 2012) 
TeAMGeist: Schüler, Eltern und •
Lehrer ergänzen den Deutschun­
terricht in der der DFG (Deutsch­
Förder­Gruppe) durch 
Einzelförderung, Patenschaften 
und gemeinsame Unternehmun­
gen. 
Seit 2019 ist das AMG Fairtrade­•
Schule.

MINT­Netzwerk Rhein­Berg •
Klasse 7: Kunststofftag bei der •
Fa. BARLOG 
Klasse 9: Hybridbus­Projekt (TH •
Köln und RVK) 
Q1: Gentechnik­Workshop „Ge­•
netics­to­go“ 
Q1: Wissenschaftspropädeuti­•
sche Schulung durch die Biblio­
thek Köln zur Vorbereitung auf 
die Facharbeiten 
Regelmäßige öffentliche Exper­•
tenvorträge in der Aula zu na­
turwissenschaftlichen Themen 
(z.B. Künstliche Intelligenz (KI), 
Demenz, Gen­Schere, etc.)

Kooperationen
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Schulleben

& Gemeinschaft

Mit seinem modernen und ansprechenden Schulgebäude, das 
einen großen, schülerfreundlich gestalteten Schulhof mit niedrig 
gehaltenen Gebäudeteilen umschließt, bietet das AMG seinen 
Schülerinnen und Schülern einen behüteten Lern­ und Lebens­ 
raum, in dem sie sich gerne bewegen und geborgen fühlen.  

Im Zuge eines Projektes zur Schulhofverschönerung  wurde 
eine Sitzinsel um den großen Schulhofbaum und eine Sonnenin­

sel errichtet sowie der Mensagarten, der diverse 
Sitzgelegenheiten und Essplätze in variierenden 
Arrangements bietet. Nicht nur diese Neuerun­
gen wurden von der Schülerschaft freudig ange­
nommen, sondern auch die Freiluftkicker und 
die Tischtennisplatten, an denen insbesondere 
die Jüngeren ihre Freude haben.
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Durch das Spendenaufkommen und die Mit­•
gliedsbeiträge des Vereins der Freunde und 
Förderer des AMG erfährt die Schule regelmä­
ßig wirksame Unterstützung. 

Viele Projekte und Ausstattungswünsche ver­•
danken ihre Realisierung dieser Einrichtung.  

Die Mitgliederzahl ist seit Jahren gleichblei­•
bend hoch und zeigt die große Verbundenheit 
der Elternschaft mit unserer Schule und die 
Bereitschaft zur finanziellen Hilfe, die die be­
grenzten Möglichkeiten des Schulträgers in be­
trächtlicher Weise ergänzt. 2017 hatte der 
Förderverein 50­jähriges Jubiläum.

Förderverein
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Kontakt     
Adresse:  

 
 

Telefon:  

Fax: 

E­mail 

Homepage: 

Schulleiter: 

Stellv. Schulleiter: 

Albertus­Magnus­Gymnasium Bensberg 
Kaule 15 
51429 Bergisch Gladbach 

02204 / 97915­0 

02204 / 97915­29 

info[at]amg­bensberg.de 

www.amg­bensberg.de 

Rolf Faymonville, OStD 

Uwe Fischer, StD

Die KVB Haltestelle ‘Im Hoppenkamp’ (Linie 
1) und der Bensberger Busbahnhof sind in 
wenigen Minuten zu erreichen.

& Anfahrt
Verwaltung: 

 
Öffnungszeiten  
des Sekretariats:

Frau Scherer 
Frau Spintge 

Mo. ­ Do.: 7:30 ­ 14:45 Uhr 
Freitag:    7:30 ­ 13:45 Uhr


